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»›O Jupiter! Was für ein Geräusch! Das Zischen von 
heißem Wasser! Was! Kann die Wolke ebensogut reg-
nen wie brennen?‹ … Unter andern Schauern warf 
der Berg jetzt auch Säulen kochenden Wassers aus. 
Mit der halb brennenden Asche zu einer Art Teig 
geknetet, fielen die Ströme gleich einem siedenden 
Schlamm schnell nacheinander auf die Straßen.«
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Edward George Bulwer schrieb im Jahre 1834 den his-
torischen Roman Die letzten Tage von Pompeji. Ein 
Jahr darauf erschien die erste deutsche Übersetzung 
dieser literarischen Sensation, die bis heute an Attrakti-
vität nichts eingebüßt hat.
So gehört sein historischer Roman einerseits zum popu-
lären Literaturkanon des Italien- bzw. Pompeji-Reisen-
den, andererseits zum beliebten Stoff von Drehbuch-
autoren und Filmregisseuren von den Kindertagen des 
Films an, wozu nicht zuletzt akribische Detailschilde-
rungen und die bemerkenswerte Gabe, das Leben his-
torisch zu rekonstruieren, beigetragen haben dürften. 
Generationen von Lesern und Filmzuschauern haben 
sich von der faszinierenden Vorstellung jener furchtba-
ren Naturkatastrophe fesseln lassen, von der Vorstel-
lung, daß durch den Ausbruch des Vesuvs menschliches 
Leben und Treiben in einem Augenblick erstarb und 
manche Schreckensmomente in Lava und Asche bis in 
die Gegenwart konserviert und sichtbar blieben.









Der Text folgt der von Meinrad Hasenbein überarbeiteten 
Ausgabe: E.G. Bulwer’s sämtliche Romane, Band 25-27

»Die letzten Tage Pompeji’s«, Stuttgart 1845 
Titel der englischen Originalausgabe:

»The Last Days of Pompeii«, 1834
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